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Hier steht noch optional ein Zusatztext. 
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Vorwort 
 
Dieser Leitfaden wurde erstellt, um Turnierleitern eine Hilfestellung zu geben und eine einheitliche und 
WB-gerechte Durchführung von Turnieren zu gewährleisten. 
Der Leitfaden ist keine abschließende Aufzählung, sondern zeigt wichtige Punkte auf. Je nach Art und 
Ebene des Turniers wird es Unterschiede in der Handhabe der Punkte geben und es werden Punkte 
hinzukommen oder wegfallen. 
 

I. Vor Turnierbeginn 
 
1. Sind alle Vereine und Schiedsrichter anwesend? 
2. Überprüfung der Wettkampfstätte/Spielfeld, gem. WB und Durchführungsbestimmungen. 
3. Offene Zeitmessanlage, inkl. vier x Anzeige für die Angriffszeit 
4. Ist das Kampfgericht gem. § 323 WB vollständig besetzt? 
5. Ist eine medizinische Versorgung anwesend? 
6. Wird ein elektronisches Protokoll geführt? 

a. Wenn nein, wie und wann wird dies nachgepflegt? 
 
II. Turnierbesprechung – Allgemeines 
 

1. Persönliche Vorstellung und Begrüßung im Namen des DSV bzw. jeweiligen Veranstalters 
2. Dank an den ausrichtenden Verein 
3. Grußwort des ausrichtenden Vereins 
4. Vorstellung der Vereine und Schiedsrichter und ggf. Spielbeobachter 
5. Bezug auf Veranstaltung/Ausschreibung/Durchführungsbestimmung 
6. Eventuelle Besonderheiten nennen, z.B. 

a. Ergebnis 
b. Spielzeit 
c. Spielballgröße 

7. Vereine übergeben Mannschaftsaufstellungen (max. 15 Spieler, 13 je Spiel) 
8. Vereine legen ihre Trainerlizenzen vor (soweit gefordert). 
9. Kontrolle der Lizenzen 
10. Ggf. Abrechnungsmodalitäten der Schiedsrichter besprechen 

 
III. Turnierbesprechung – technisches/organisatorisches 
 

1. Vorstellung der Mannschaften/Schiedsrichter vor dem Spiel 
2. Erstgenannte Mannschaft beginnt links vom Protokolltisch 
3. Einschwimmen der nächsten Mannschaften hinter dem Tor ohne Ball?! 
4. Gibt es Mannschaften mit ausgewöhnlichen Kappenfarben? 
5. Ablauf und Durchführung der Siegerehrung 
6. Schiedsrichteransetzungen für den 1. Turnierabschnitt 
7. noch Fragen? 

 
IV. Während des Turniers 

 
1. Zusammenarbeit mit dem Kampfgericht 
2. Überprüfung und Bestätigung der Spielprotokolle 
3. Evtl. Disziplinarmaßnahmen bearbeiten 
4. Schiedsrichteransetzungen für den Rest des Turniers 
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V. Einsprüche 
 

1. Es gelten § 347 WB und § 30 WB-AT 
2. Ein Einspruch ist innerhalb von 15 Minuten nach Spielende durch den Mannschaftskapitän oder 

Trainer (Jugend) anzuzeigen. Dies ist im Protokoll mit Namen/Funktion und Uhrzeit zu 
vermerken. 

3. Einsprüche müssen dann innerhalb 1 Stunde schriftlich beim Turnierleiter eingelegt werden. 
4. Die Einspruchsgebühr von 25,00 Euro ist beim Turnierleiter in bar oder Scheck zu zahlen. 
5. Der Turnierleiter entscheidet über den Einspruch. 

 
VI. Ergebnis 

 
1. Siehe § 344 Abs. (3 - 5) WB 
2. Besonderheiten in der Durchführungsbestimmung beachten 

 
 

VII. nach Turnierende 
 

1. Kontrolle ob alle Protokolle ordnungsgemäß elektronisch bestätigt wurden. 
2. Versand ggf. vorhandener Berichte zu Vorkommnissen an den Disziplinarberechtigten 
3. Versand der Abrechnungen an die zuständige Stelle (DSV = benannter Rundenleiter) 
4. Versand der Schiedsrichterbewertung an die Schiedsrichterkommission (DSV) 

 

Kontakt 
 
Abteilung Wettkampfsport Wasserball 
 
Marc Zirzow 
Vorsitzender Regel- und Disziplinarkommission 
 
Deutscher Schwimm-Verband e.V. 
Korbacher Str. 93 
34132 Kassel 
 
Mobil: +49 (0) 171 5468289 
E-Mail: zirzow@dsv.de 

 


